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Telephon Amt VI Nr. 16290.
Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Zu der Frage einer Landtagswahlreform
nehmen jetzt auch die halboffiziöſen „Berl. Pol. Nachr.“ dasWort und weiſen ſehr zutreffend auf folgendes hin: „Daß

die Forderung einer allgemeinen Neueinteilung der preußi
ſchen Wahlkreiſe weder auf die vorjährige Thronrede noch
auf die Erklärung der Staatsregierung vom 10. Januar
v. Js. geſtützt werden kann, ſcheint jetzt allgemein anerkannt
zu werden. Wenn trotzdem noch mehrfach an dieſer Forde
rung feſtgehalten wird, ſo mag für jetzt von der Erörte-
rung der ſachlichen Gegengründe, unter denen der deutſche
Beruf Preußens nicht die letzte Stelle einnimmt, abgeſehen
und lediglich auf ein parlamentariſches Moment hinge-
wieſen werden, deſſen ausſchlaggebende Bedeutung gerade
von den Sozialdemokraten und Linksliberalen, die jene
Forderung am eifrigſten ſtellen, nach ihrer ganzen grund
ſätzlichen Auffaſſung ſchwerlich beſtritten werden kann. Die
Frage einer allgemeinen Neueinteilung der preußiſchen
Wahlkreiſe unter Berückſichtigung des jetzigen Standes der
Bevölkerung iſt in der laufenden Legislaturperiode bekannt-
lich bereits Gegenſtand der Beſchlußfaſſung des Abge
ordnetenhauſes geweſen. Ein linksliberaler, etwas weiter
gehender und ein nationalliberaler Antrag ſtanden in der
letzten Seſſion zur Erörterung. Beide ſind mit
großer Mehrheit abgelehnt worden und zwar
betrug dieſe Mehrheit offenſichtig mehr als zwei Drittel
der abgegebenen Stimmen. Nach der Gruppierung der Par
en bei dieſer Abſtimmung, insbeſondere im Hinblick

„rauf, daß die beiden konſervativen Fraktionen und das
entrum geſchloſſen gegen beide Anträge ſtimmten, iſt mit

unbedingter Sicherheit anzunehmen, daß, wenn das Herren
zus zur Beſchlußfaſſung über die Frage aufgerufen würde,

s mit noch größerer Mehrheit ein ab
lehnendes Votum abgeben würde.

Forderung einer Neneinteikung der Wahl
reiſe ſteht daher in direktem Widerſpruch
mit der Anſchauung beider Häuſer des
Landtages. Wollte die Regierung ſelbſt trotzdem eine
Vorlage dieſerhalb einbringen, ſo wäre abſolut keine Aus
ſicht auf deren Verabſchiedung vorhanden. Von dem Stand-
punkte aber, der verlangt, daß die Regierung in Ueber-
einſtimmung mit dem im Landtage repräſentierten Willen
des Landes geführt wird, würde die Regierung nicht nach
den Regeln konſtitutioneller Politik handeln, wenn ſie an
den Landtag mit einer Vorlage heranträte, die ſich in
ſolchen direkten Widerſpruch mit der Auffaſſung beider
Häuſer desſelben ſtellt. Sollte daher jetzt von ſozialdemo-
kratiſcher und linksliberaler Seite die Regierung ange-
griffen werden, wenn ſie die Wahlkreiseinteilung völlig un-
berührt läßt, ſo wird man mit Erfolg auf den
unlösbaren Widerſpruch zwiſchen dieſer
Forderung und der ſonſtigen grundſätz-
lichen Auffaſſung der links liberalenParteien von der Stellung der Regierung
zur Landesvertretung hinweiſen können.

Deutſches Reich.
Antrag auf Urlaubsgewährung. Der Reichstags

abgeordnete Pauli in Kochem hat im Reichstag einen An
trag eingebracht, bei der Militärbehörde zu erwirken, daß
den Söhnen von Landwirten und von Winzern,
die bei der Fahne weilen, ein Teil ihres Urlaubs während
der Ernte, den Winzern zur Zeit der Traubenleſe,
erteilt wird,

Die Beſchlagnahme der Depots der ruſſiſchen Re
gierung. Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ beſtätigt:
e n des Hauptmanns von Hellfeld wurde vom
le BerlinMitte auf Grund eines Urteils des

e Gerichts in Tſingtau die Pfändung eines Gut
vabens der ruſſiſchen Regierung bei dem Berliner Bank-
bauſe Mendelsſohn und Comp. verfügt. Die ruſſiſche Re
gierung hat gegen das von ihr als völkerrechtswidrig an
W 7 Verfahren Beſchwerde erhoben. Vom Miniſterium
liche J wärtigen iſt darauf, wie bereits früher in ähn-
ren v gegen den Pfändungsbeſchluß der Kompetenz-
eben ei dem hierfür zuſtändigen Gerichtshof erhoben
reſte rer ſich die ruſſiſche Regierung be
gericht feſtſtellen zu laſſen. W Heufelss ouech ein Shhiode

Smittg Se. Maj. der Kaiſer nahm am Donnerstag vor
mittag im Neuen Palais die Vorträge des Chefs des
Generalſtabes der Armee und des Chefs des Militär-
kabinetts entgegen.

„Ordensverleihungen. Der „Reichsanzeiger“ diW der Rettungsmedaille am Wende An den r
Hronenerdeng erſter Klaſe ad e e ren r
lichen Geheimen Rat de n rn e Hebanſpräſidenten tr

Regierung und Konkurrengzklau el der techni eten den Beratungen und der Stellung t
ſährt die r der Beſtimmungen der Konkurrenzklaufel er
Preſſemeldi e n Anſchluß an die ſoeben veröffentlichten

Ungen folgendes: Bezüglich neuer Beſtimmungen über

Die

die Konkurrenzklauſel für Handlungsgehilfen ſind auf Veran
laſſung des Reichsjuſtizamts bereits ſeit längerem kommiſſariſche
Beratungen eingeleitet worden, bei denen die Anträge und
Wünſche der Intereſſenten eingehend geprüft werden. Irgend
welche greifbaren Reſultate ſtehen aber bei dem jetzigen Stande
der Verhandlungen noch in weiter Ferne. Bei der Schwierigkeit
der Materie ünd den widerſtrebenen Intereſſen dürfte es über
haupt fraglich ſein, ob etwas Greifbares bei den Beratungen
herauskommt. Im übrigen mag darauf hingewieſen werden, daß
bei den Abänderungen der Gewerbeordnung, die in der vorigen
Reichstagsſeſſion zur Beratung W die Reichstagskom
miſſion über die Frage der Konkurrengzklauſel für techniſche Ange
ſtellte Beſchlüſſe faßte, die bei der Regierung erhebliche Bedenken
hervorriefen. Auch hieraus geht hervor, daß die Schwierigkeiten
und Meinungsverſchiedenheiten, die in der Frage der Kon
ehe de obwalten, außerordentliche und nicht leicht zu be
eben ſind.

Der Fonds für Witwen und Waiſenverſorgung. Jn einer
Berliner Korreſpondenz wird behauptet, daß von dem Mehr
ertrage der Zölle in 1909 vorausſichtlich eine „nicht unbeträcht
liche Summe“ an den Fonds für Witwen und Waiſenverſorgung
werde abgeführt werden „müſſen“. Daß die Möglichkeit der Ein
legung einer Summe in den Witwen und Waiſenverſicherungs
fonds für 1909 beſteht, hat ſchon der Staatsſekretär des Reichs
ſchatzamts in ſeiner die diesmalige Etatsdebatte einleitenden
Rede dargelegt. Er hat aber auch hinzuzufügen nicht unterlaſſen,
daß dies durchaus nicht ſicher ſei und daß es bis zum letzten
Monate des Etatsjahres vollkommen ins Unſichere geſtellt bleibe.
Es iſt alſo durchaus kein Anlaß geboten, zuverſichtlich mit einer
Steigerung des Witwen und Waiſenverſicherungsfonds und dazu
noch um eine „nicht unbeträchtliche“ Summe zu rechnen. Be
hauptungen dieſer Art muß um ſo mehr entgegengetreten werden,
als erfahrungsgemäß die Hetzpreſſe ein Geſchäft daraus macht,
wenn die Wirklichkeit mit derartigen Prophezeiungen nicht über
einſtimmt, daraus Waffen zum Angriffe auf die beſtehende
Staats und Geſellſchaftsordnung zu formen.

Zu den Beamtenmaßregelungen in Kattowitz teilt die
„Ztg. d. Ver. D. Eiſenb.-Verw.“ mit, daß auch Eiſen
bahnbeamten, welche bei der Stadtverordnetenwahl pol
niſchen Kandidaten ihre Stimme gegeben haben, eine amt-
liche Verwarnung zugegangen iſt, die ungefähr folgenden
Wortlaut hat:

„Es iſt wiederholt darauf hingewieſen worden, daß die in den
Oſtmarken angeſtellten Beamten auch durch ihr geſamtes außer
dienſtliches Verhalten dazu beizutragen haben, das deutſche Na
tional- und preußiſche Staatsbewußtſein in der Bevölkerung
dieſer Provinzen zu ſtärken und lebendig zu erhalten. Demgemäß
muß auch von allen Beamten eine entſchiedene Abwehr deutſch
feindlicher Beſtrebungen verlangt werden. Dieſen ernſten Ver
pflichtungen widerſpricht das öffentliche Eintreten für Anhänger
der großpolniſchen Parteien, deren Abſichten und Beſtrebungen
in ſcharfem Gegenſatze zu den Aufgaben und Zielen der Reichs
und Staatsregierung ſtehen. Jch muß von den meinem Reſſort
angehörigen Beamten erwarten, daß ſie ſich dieſe Pflichten in
vollem Umfange gegenwärtig halten und ſich weder zu bewußter
noch zu fahrläſſiger Begünſtigung von Perſonen großpolniſcher
Richtung im öffentlichen Leben verleiten laſſen. Jhr Verhalten
bei den ſtädtiſchen Wahlen in Kattowitz hat dem nicht entſprochen
und veranlaßt mich dazu, die beſtimmte Erwartung auszuſprechen,
daß Sie Jhre ſtaatliche und amtliche Stellung künftighin gewiſſen
hafter wahren werden.“

Die ſozialdemokratiſchen Bürgermeiſter der Pfalz beſtätigt?
Die pfälziſche Kreisregierung ſoll ſämtliche gewählten ſozial
e eriatiſchen Bürgermeiſter und Adjunkten in der Pfalz beſtätigt
haben.

Ausland.
Oeſterreich-Ungarn. Dem öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe

iſt von der Regierung ein Geſetzentwurf betreffend das Dien ſt
verhältnis der Staatsbeamten und der Staats
dienerſchaft zugegangen. Den Miniſtern Dr.
Schreiner, Dr. Weiskirchner, Ritt, Dr. Ritter, v. Hochenburger
und Dr. Ritter v. Duleba iſt die Geheimratswürde ver
liehen worden.

Zur Kriſis in Ungarn. Am Donnerstag wurden der
deſignierte ungariſche Miniſterpräſident Lukacs und der
Führer der Unabhängigkeitspartei Juſth vom Kaiſer in
Audienz empfangen. Nach der rn erklärte Juſth, daß in
folge der großen ſachlichen Gegenſätze die Verhandlungen wegen
der Bildung des Kabinetts geſcheitert ſeien.

Später erfahren wir noch aus Budapeſt: Der
deſignierte Miniſterpräſident von Lukacs iſt von Wien
hierher zurückgekehrt. Er iſt vor ſeiner Abreiſe noch ein
zweites Mal vom König empfangen worden
und hat nach der Audienz den Vertretern der Preſſe mit
geteilt, ſeine Stellung als deſignierter Miniſterpräſident
habe ſich nicht verändert. Da die Kombination einer
Kabinettsbildung mit Juſth geſcheitert ſei, ſo werde er
nunmehr mit anderen Parteien in Verbindung treten.
Ueber die Audienz Juſths beim König verlautet
noch, Juſth habe als Grundlage ſeiner Kabinettsbildung
die grundſätzliche Zuſtimmung des Königs zur Zoll und
Banktrennung gefordert, was der König ablehnte.

Frankreich. Die Deputiertenkammer bewilligte am
Donnerstag zwei proviſoriſche Budgetzwölftel. Jm
weiteren Verlaufe der Beratungen verhandelte die Kammer über
die Frage der r Eiſenbahnen, Villebois-Mareul Mareuil (konſervativ) und Jaurès erhoben gegen Pichonden Vorwurf, er habe im vergangenen März erklärt, de der Ver
trag zwiſchen der franzöſiſchen und der äthiopiſchen Regierung

h e

über die Eiſenbahnkonzeſſion für eine neue franzöſiſch italieniſcheGeſellſchaft abgeſchloſſen ſei. Dennoch e es nicht zum Ab

ſchluſſe des Vertrages gekommen. Pichon legte gegen die Vor
würfe Verwahrung ein und ſagte, daß er die Kammer von dem
Tatbeſtand unterrichten werde. Jaures beklagte ſich weiter
darüber, daß Pich a der Kammer nicht seſgst habe, daß er von
ſeinen Beauftragten getäuſcht worden ſei. Er werde den Miniſter
darüber interpellieren und ein Tadelsvotum gegen Pichon ein
bringen. Auf dieſe Ausführungen erwiderte der Miniſter für
die Kolonien, Trouillet. Er erinnerte daran, unter welchen
Umſtänden die neue äthiopiſche Eiſenbahngeſellſchaft der alten
folgte, und erklärte dann, daß der im März von der Kammer ge
billigte Vertrag vollkommen die franzöſiſchen Intereſſen wahre.
Niemals habe die franzöſiſche Regierung an eine Einmiſchung in
die inneren Angelegenheiten Aethiopiens gedacht. Der Vertrag be
wahre ſeine volle Gültigkeit, er ſei nicht allein angenommen, ſon
dern werde auch angewandt. Die Rechte des franzöſiſchen Staates
würden durch die Erklärung, aus der Jaurès der Regierung einen
Vorwurf mache, nicht beeinträchtigt, ſondern ſeien durch ſie
bekräftigt worden. Miniſter des Auswärtigen, Pichon, verſicherte
dann, die von ihm ſeinerzeit im Parlament abgegebenen Er
klärungen ſeien begründet geweſen, hätten aber nicht in das Spiel
derer gepaßt, die aus unlauteren Gründen Gegner des Ver
trages ſeien, und die geglaubt hätten, der Vertrag werde nicht ge
nehmigt werden. Die Kontrolle des franzöſiſchen Staates über
die äthiopiſche Eiſenbahn ſei ſo vollſtändig wie möglich. Die Re
gierung ſei bereit, die Organiſation der Kontrolle in die Hände
der Kommiſſion für auswärtige Angelegenheiten zu legen. Die
Kammer werde ihr Kontrollrecht fortgeſetzt ausüben können, da
ſie die Herrin der Zinsgarantien ſei und den Finanzminiſter ver
anlaſſen könne, die Ausgabe von Obligationen nicht zu geſtatten.
Wir haben Rechte, ſo ſchloß der Miniſter, und man hat mit uns
Verträge abgeſchloſſen. Wir werden ihnen Achtung zu verſchaffen
wiſſen. Nach weiteren Bemerkungen Jaurès lehnte die Kammer
deſſen Tadelsvotum ab und nahm eine Tagesordnung an, in
welcher die Erklärungen der Regierung gebilligt werden. Darauf
erklärte der Miniſterpräſident die Tagung des Parlaments für
geſchloſſen.

Der Senat nahm am Donnerstag die Nachtragskredite
für 1909 an, denen die Deputiertenkammer bereits zugeſtimmt
hat. Sodann ſtimmte der Senat dem von der Deputierten-
kammer bereits angenommenen Geſetzentwurf zu, nach welchem
die Stadt Paris zur Aufnahme einer Anleihe von 900
Millionen Francs ermächtigt wird, bewilligte hierauf
zwei proviſoriſche Budgetzwölftel. Schließlich brachte Arbeits
miniſter Barthou den Geſetzentwurf betreffend die äthiopiſche
Eiſenbahn ein und verlas das Dekret über den Schluß des
Senats.

Frankreich und Marokko. Jm franzöſiſchen Miniſterrat
verlas Pichon am Donnerstag das ihm am 25. Dezember
zugegangene Schreiben der marokkaniſchen Sondergeſandtſchaft,
worin dieſe die Bedingungen annimmt, welche zur Regelung
der zwiſchen Frankreich und Marokko ſchwebenden Fragen von
der franzöſiſchen Regierung geſtellt worden ſind. Die Annahme
erklärung enthält auch die Zuſtimmung der Sondergeſandtſchaft
zu den Bedingungen, von denen das Zuſtandekommen der An
leihe abhängig gemacht worden iſt.

Der Wechſel im türkiſchen Großweſirat. Wie in den
Kreiſen des jungtürkiſchen Komitees mit Beſtimmtheit verlautet,
hat der Botſchafter in Rom, Hakki Bey, ſeine Berufung zum
Großweſir angenommen er wird Sonnabend in Konſtantinopel
erwartet. Die türkiſche Preſſe und die diplomatiſchen Kreiſe
begrüßen die Ernennung des neuen Großweſirs als eine Bürg
ſchaft für die ruhige Fortentwickelung der Türkei.

Wie in parlamentariſchen Kreiſen verlautet, beſtehen
die von Hakki Bey geſtellten Hauptbedingungen in den
Forderungen, daß bei Fortbeſtehen des Belagerungs-
zuſtandes die Gerichtsbarkeit nicht von den Militärgerichten,
ſondern von den Zivilbehörden ausgeübt werden ſolle,
ferner, daß er die Portefeuilles unabhängig verteilen
könne. Die jungtürkiſche Partei verlangt hingegen,
daß die Mitglieder des Kabinetts ihrer Partei ent-
nommen werden. Nach der von den Jungtürken be-
ſchloſſenen Miniſterliſte ſollen die Miniſter des Jnnern, des
Aeußeren, der Finanzen und der Juſtiz ihre Portefeuilles
behaltem; zum Kriegsminiſter iſt der Wali von Smyrna,
Mahmud Muhtar-Bei, zum Marineminiſter der Artillerie-
general Riza, zum Bautenminiſter der Deputierte für
Saloniki, Rahmi, auserſehen. Der Leiter der Fetwaſektion,
Faſad, iſt zum Scheich ül Jslam ernannt worden.

Schließlich erfahren wir noch aus Konſtantinopel: Nach
einer Beratung der Mehrheitspartei über die von Hakki
Bey geſtellten Bedingungen fand auf der Pforte ein
Miniſterrat ſtatt, nach dem Hakki Bey zum Abſchluß der
dungen telegraphiſch nach Konſtantinopel berufen
wurde.

Rumänien. Die Kammer hat den Geſetzentwurf betr. die
Regelung des Vereinsrechtes der Beamten und Ar-
beiter bei den Staats-, Bezirks- und Gemeindebehörden ſowie bei
den öffentlichen Unternehmungen angenommen.

Griechenland. Oberſt Conſtantinidie iſt zum Kriegs
miniſter ernannt worden.

Eine Gruppe von Abgeordneten hat der Kammer einen Antrag
vorgelegt, wonach diejenigen Offiziere, die im Laufe des Jahres 1909
ihren Abſchied genommen haben oder auf ihren Antrag zur Dispoſition
geſtellt worden ſind, von der Regierung wieder eingeſtellt werden dürſen,
falls dieſe ihre Wiedereinſtellung im Jntereſſe der Armee für nützlich
erachtet,
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(Nachdruck, auch im einzelnen, unkerſagt.

Die Ernte des Todes im Jahre 1909.
IV.

Dichter und Schriftſteller. Literarhiſtoriker.
Januar: 15. Ernſt v. Wildenbruch, dramatiſcher

Dichter, Berlin, 64 J. Ludwig Habicht, Romanſchrift
ſteller, Amalfi, 78 J. Albert Mérat, franz. Dichter,

Paris, 68 J. Februar: 8. Catulle Mendés, franz.
Bühnendichter, F (verunglückt) bei Paris, 68 J. 17. Heinrich
Ritter v. Reder, lyriſcher Dichter und Landſchaftsmaler,
Generalmajor a. D., München, 84 J. 20. Eginhard von
Varfus, Jugendſchriftſteller, München, 83 J. März:
2. Joſeph Rhenemont, walloniſcher Dialektdichter, f. Brüſſel,
41 J. 6. Guſtav af Geijerſtam, ſchwed. Romandichter,
F Stockholm, 51 J. 9. Adolf Grimminger, ſchwäb. Dia-
lektdichter, Stuttgart, 81 J. 12. Frieda Freiin v. Bülow,
Romandichterin, Dornburg bei Jeng, 51 J. 14. Dr. Richard
Mahrenholtz, Literarhiſtoriker, F. Dresden, 60 J. 21.
Dr. Rudolf v. Gottſchall, Dichter und Schriftſteller,
X Leipzig, 85 J. Sir Rowland Blennerhaſſet, engl.
Schriftſteller, 5 London, 70 J. April: 2. Dr. Karl von
Reinhardſtoettner, Schriftſteller und Neuphilolog,

München, 62 J. 9. Marian Crawford, nordamerikan.
Romanſchriftſteller, Sorrento, 55 J. 10. Charles Al
gernon Swinburne, engl. Dichter, f London, 72 J. 12.
Stefan v. Kotze, Schriftſteller, 5 Wilmersdorf-Berlin, 39 J.
Mai: 18. George Meredith, engl. Romandichter, Boy
Hill, 81 J. Juni: 10. Edward Everett Hale, amerikan.
Schriftſteller, NewYork, 87 J. Juli: 5. Joachim Maehl,
niederdeutſcher Dichter, Segeberg, 82 J. 13. Jakob
Bettelheim, Schriftſteller, Berlin, 67 J. 21. Dr.
Guſtav Karpeles, Literarhiſtoriker, 5 Berlin, 60 J. 22
Detlev v. Liliencron, lyriſcher Dichter, AltRahlſtedt,
6s5 J. Joſé Schneider-Arno, Schriftſtellerin, f Hall
(Tirol), 55 J. Auguſt: 3. D. Dr. Adolf Hausrath
Pſeudonym Georg Tahylor), Romandichter und Kürchenhiſtoriker,

f Heidelberg, 72 J. 16. Laura Thereſa Alma-Tadema,
Schriftſtellerin, Malerin und Muſikerin, Gattin des Malers
Lourens Alma-Tadema, F. London. September: 4. Dr.
Karl Pil z, Jugendſchriftſteller, F Leipzig, 88 J. 8. Olga
Nikolajewna Tſchumina, ruſſ. Dichterin, St. Petersburg.

William Clyde Fitch, amerik. Dramatiker, Chalons-ſur-
Marne, 44 J. Lina Schneider, Schriftſtellerin, Köln,
78 J. Oktober: 7. Guſtav Lyſer, Dichter und Schrift
ſteller, Milwaukee, 69 J. November: 9. Paul Gyulay,
ungar. Dichter, f Budapeſt, 83 J. 10. Silvia Brand, Dich-
terin und Feuilleroniſtin, Dresden. 23. Dietrich Theden,
Romanſchriftſteller, 5 Berlin, 52 J. 27. Albert Johannſen,
Schriftſteller, F Huſum. Gräfin Agnes Klinckowſtroem,
Romanſchriftſtellerin, München, 59 J.

Bildende Künſte. Kunſtgeſchichte. Heraldik.
Januar: 26. Rudi Rother, Jlluſtrator, Berlin,

46 J. Februgar: 2. Max Hoenow, Landſchaftsmaler,
t Berlin, 57 J. 15. Otto Seelmann, Landſchafts- und
Bildnismaler, F Deſſau, 80 J. 20. Heinrich Gärtner,
Landſchaftsmaler, F. Dresden, 81 J. 26. Caran d'Ach e
(Poir é), franz. Karikaturiſt, Paris, 49 J. März: 2.
Henriette Ronner, Tiermalerin, Brüſſel, 70 J. 5.
Alexander Charpentier, franz. Bildhauer, Paris, T.
Alois Hauſer, Konſervator an der alten Pinakothek in Mün-
chen, München, 68 J. 10. Alwin Schultz, Kunſt und
Kulturhiſtoriker, 5 München, 70 J. 12. Ferdinand Lepcke,
Bildhauer, Berlin, 43 J. 29. Hellmuth Raetzer, Landſchaftsmaler, Weimar, 70 J. April: 7. Dr. Franz Wick
hoff, Kunſthiſtoriker, Venedig, 55 J. 12. Dr. Anton Heß,
Bildhauer, F. München, 70 J. 14. Karl Rodeck, Landſchafts
maler, Hamburg, 68 J. Heinrich Zuber, Landſchafts
maler, f Paris, 65 J. Mai: 10. Ludwig Thier ſch, Ge-
ſchichtsmaler, München, 83 J. 11. Ferdinand Frhr. von
Reznicek, Zeichner und Jlluſtrator, München, 40 J.
22. Heinrich Haehnel, Bildhauer, F. Dresden, 85 J.
Juni: 21. Edward J. Gregory, engl. Maler, London,
59 J. 27. Auguſt Neven Dumont, engl. Maler, Bexhill,
42 J. 28. Arthur Fitger, Maler und Dichter, Bremen,
68 J. 28. Dr. Richard Muther, Kunſthiſtoriker, f Wölffels-
grund, 49 J. Fritz Overbeck, Landſchaftsmaler, Bröcken
bei Vegeſack, 40 J.. Emil Striemer, Geſchichts- und
Bildnismaler, Berlin, 58 J. Juli: 8. Willy Hamacher,
Landſchaftsmaler, Bad Reinerz, 44 J. 24. Otto Reiniger,
Landſchaftsmaler, Stuttgart, 46 J. September Hein-
rich Wagler, Bildhauer, f Berlin, 80 J. Oktober: O.
Michele Gordigiani, ital. Bildnismaler, f Florenz, 79 J.
Nobember: 2. William Powell Frith, engl. Maler, Lon
don, 91 J. 14. Ludwig Schmid-Reutte, tirol. Maler,
t Jllenau, 47 J. 21. Peter Severin Kröyer, dän. Maler,

auf Skagen, 57 J. 22. Otto Ludvik Sinding, Land-
ſchaftsmaler, München, 67 J. 26. Luigi Bianconi,
Maler, F Berlin, 71 J. Dezember: 8. Hermann Kauls-
bach, Geſchichtsmaler, F. München, 63 J.

Theater und Muſik.
Januar: 10. Rudolf Palme, Organiſt, Magdeburg,

74 J. 15. Erneſt Reher, franz. Tonkünſtler und Muſik-
ſchriftſteller, Paris, 85 J. 19. Robert Hausmann, Eelliſt,

Wien, 56 J. 27. Benoit Conſtant Coquelin d. Aelt.,
franz. Schauſpieler, Paris, 68 J. 28. Emma Harke,
ehem. Hofſchauſpielerin, Kaſſel, 74 J. 31. Hermann
Schröder, Kirchenmuſiker, Berlin, 65 J. Bela Negrin,
ſerb. Tragödin, Belgrad, 44 J. Februar: 1. Edouard
L. F. Fétis, belg. Muſikſchriftſteller, F. Brüſſel, 92 J. 2.
Dr. Johann Georg Herzog, Orgelvirtuos, München, 86 J.

7. Erneſt Alexander Coquekin d. J., franz. Schauſpieler,
Bruder von Conſtant C., Paris, 60 J. T. Klothilde Klee-
berg, Klaviervirtuoſin, F Brüſſel, 42 J. 12. Auguſt Schu z,
Tonkünſtler, Braunſchweig, 7?2 J. März. 138. Karl
Skraup, Theaterdirektor, Erfurt, 57 J. 16. Adalbert
Matkowsky, Hofſchauſpieler, Berlin, 51 J. 22. Marie
Dahn-Hausmann, ehem. Hofſchauſpielerin, München,
80 J. 22. Julius Erkel, ehem. Kapellmeiſter der Königl.
Oper in Budapeſt, Budapeſt, 69 J. Apri!: 4. Adolf Ritter
v. Sonnenthal, Hofſchauſpieler, f Prag, 74 J. 13. Georg
Müller, Hofopernſänger, F. Baden bei Wien, 69 J. 16.
Wilhelm Frey, Muſikſchriftſteller, Wien, 76 J. 23. Julius
Heh, Geſangspädagog, München, 76 J. 27. Heinrich Con
ried, Bühnenleiter und Schauſpieler, Mitbegründer der Har-
vardUniverſität, F Meran, 53 J. Mai: Joachim An der-
ſen, Flötenvirtuos, Kopenhagen, 62 J. Juni: 18.
Kauffmann, Univerſitäts-Muſikdirektor, v Tübingen, 72 J.

Juli: 2. Hermann Kawerau, Muſikdirektor, Berliner
Domorganiſt, Bad Thal, 55 J. 5. Dr. Emil Bohn, Muſik
ſchriftſteller, F. Breslau, 70 J. 24. Sigismund Nos-
kowski, poln. Tonkünſtler, Warſchau. Auguſt: 3.
Wilhelmine Mitterwurzer, Schauſpielerin, Gattin Fried-
rich Mitterwurzers, Wien, 62 J. 6. Benno Härte l, Ton
künſtler, Lehrer an der Königl. Hochſchule für Muſik in Berlin,

Groß-Lichterfelde, 63 J. 16. Alexander Rotter, Direktor
des Zentraltheaters in Dresden, 4 Dresden, 60 J. 19. Gott
fried Angerer, Muſikdirigent und Tonkünſtler, Zürich,
58 J. September: 7. Jean Louis Laſſalke, franz.
Opernſänger und Geſangslehrer, Paris, 62 J. 16. Sig-
mund Steiner, Operettentenor, f Berlin. 17. Alexander
Strakoſch, Vortragsmeiſter, 5 Berlin, 64 J. 17. Reinhold

»Wellhoff, Operettenſfänger, f Berlin. Reichsgräfin Ma
thild Antoinette Schmettow-Gyertyanffy, Tonkünſt-
Iexrin und Pianiſtin, F. Nizza, 72 J. Oktober: 4. Heinrich
Morwitz, Theaterdirektor, Berlin, 77 J. 9. Heinrich

Gudehus, ſächſ. Kammerſänger, F. Dresden, 34 J. 20.Nicola Spinel!ki, ital. n fuet, Rom, 44 J. 25.
Ferdinand v. Strantz, ehem. Direktor des Königl rn
hauſes in Berlin, f Verlin, 89 J. Alfred Chr. Kakliſcher,
Beethovenforſcher, Berlin, 67 J. November: 1. Dinah
Felix, franz. Schauſpieler, 70 J. 2. Hans v. Roki-
tanski, öſterr. Kammerſänger, F. Schloß Laubegg (Steier
mark), 74 J. 8. Lionel Brough, engl. Komiker, London,
72 J. 10. Ludwig Schhtte, dän, Tonkünſtler, f Berlin,
80 J. 12. Max Pohle, Muſikdirigent, Chemnitz, 59 J.
18. Albert Lodz, Theaterdirektor, Lodz, 79 J. 29.
Louis Pierre Leloir, franz. Schauſpieler, Paris, 49 J.
29. Anton Moſer, öſterr. Hofopernſänger, F Wien, 37 J.
Dezember: Albert Schindler, Schauſpieler, Berlin,
51 J.

Verſchiedene.
Januagar: 11. Luiſe Marx-Hanſemann, Tochter des

ehem. preuß. Miniſters, Berlin, 85 J. Gräfin von Leſ
ſeps, die Witwe Ferdinand von Leſſeps, Paris, 58 J.
Februar: 21. Jſabella Gräfin Kwilecka, bekannt durch den
Kindesunterſchiebungsprozeß, Breslau, 63 J. März: 10.
Dr. Egbert Müller Spiritiſt, f Berlin, 78 J. Mai: 24.
Julie v. Kügelgen, Gattin von W. v. Kügelgen (Erinne
rungen eines alten Mannes) und Tochter des Parabeldichters
Krummacher, F Deſſau, 104 J. John Bierbach, Schach
künſtler, Berlin, 73 J. Julie Kullack, die Gattin von
Franz Kullack, Wilmersdorf bei Berlin, 91 J. Auguſt:
10. Rudolf Swiderski, Schachmeiſter, Leipzig. Sep-
tember: 8. Dr. Max Levin-Stoelping, Sporismann,

Berlin, 44 J. 9. Arnold Schottländer, Schachmeiſter,
Breslau, 55 J. Oktober: 13. Frhr. Ferdinand von

Schickler, Sportsmann, Paris, 75 J. 16. Jan Hof-
meyer, Führer der Afrikander, London, 65 J. Frhr. A.
v. Cramm, Sportsmann, 62 J.

Die Luftſchiffahrt.
Ein neues Luftſchiffahrtunternehmen iſt in Düſſeldorf

unter dem Namen „Rheiniſche Luftſchiffbau-Aktiengeſell-
ſchaft Zorn u. Henſe“ gegründet worden. Die Geſellſchaft
bezweckt dem Bau und Vertrieb von Motorluftſchiffen
nach dem Syſtem Zorn, die Errichtung von Luftſchiff-
linien, ſowie Fabrikation und Vertrieb von Sauer-
ſtoffgas. Das Gründungskapital beträgt 2 Millionen
Mark; gezeichnet wurden 800 000 Mk. Die Gemeinde
Gräfrath bei Krefeld ſtellte der Geſellſchaft ein Gelände von
zwölf Morgen zur Verfügung. Die Zornſchen Luftſchiffe
beſtehen aus drei Teilen, die im Notfalle einzeln benutzt
werden können, da jeder Teil für ſich mit Motor, Gondel
und Steuer verſehen iſt.

200 Kilometer in 2 Stunden 32 Min. Nach einer Mel
dung aus Port Aviation hat der Abviatiker
Delagrange mit ſeinem Monoplan 200 Kilometer in
2 Stunden 32 Minuten zurückgelegt.

Aus Nah und Fern.
Die Geburt eines Prinzen. Am Donnerstag morgen 7 Uhr

wurde die Prinzeſſin Albert zu Schleswig-Hol
ſtein Sonderburg-Glücksburg von einem geſunden
Knaben entbunden. Wie die deutſche Kaiſerin, entſtammt
Prinz Albert dem Hauſe Holſtein und gehört gleich ihr der Linie
Holſtein Sonderburg an, die ſich im 17. Jahrhundert in die
beiden Aeſte Auguſtenburg und Glücksburg teilte. Das Haupt des
erſten Aſtes iſt gegenwärtig Herzog Ernſt Günther, der Bruder
der Kaiſerin; das Haupt des Glücksburger Aſtes iſt Herzog
Friedrich Ferdinand, der Bruder Prinz Alberts. Dieſer iſt mit
Ortrud Gräfin zu Yſenburg und Büdingen vermählt. Der jetzt
geborene Prinz folgt als zweites Kind einer am 8. Dezember
vorigen Jahres geborenen Prinzeſſin.

Vergiftungsverſuche am Hofe des indiſchen Vizekönigs. Ueber
die merkwürdige Geſchichte von der Erkrankung mehrerer Mit
glieder des vizeköniglichen Hofes in Kalkutta unter Vergiftungs
erſcheinungen ſind in London allerhand mehr oder weniger be-
zeichnende Gerüchte in Umlauf geraten. Zuerſt nahm man allge
mein an, daß es ſich um ein politiſches Verbrechen
handele, und das wird auch wahrſcheinlich das Richtige ſein,
wenn auch gleich nachher offiziell erklärt wurde, wahrſcheinlich ſei
die Erkrankung auf ſchlechte Milch zurückzuführen. Neuerdings
heißt es aber, daß die Geſchichte höchſtwahrſcheinlich guf einen
Racheakt der Dienerſchaft des Vizekönigs zurückzuführen ſei.
Lord Minto iſt nämlich ein ſehr ſparſamer und ordentlicher Herr,
der überall, wohin er kommt, zunächſt einmal die Verſchwendung
abſchafft und die Ausgaben ſehr einſchränkt, was natürlich nicht
überall gern geſehen wird. Jn Kanada machte ſich Lord Minto
aus demſelben Grunde ſchon viele Feinde. Jn Jndien iſt für die
Anwendung eines Sparſyſtems ſehr viel Gelegenheit vorhanden,
wie jeder weiß, der die Verhältniſſe dort einmal kennen gelernt
hat. Die indiſchen Diener und Köche verſtehen nichts beſſer, als
ihren Herren für jede Kleinigkeit, die ſie kaufen, die unglaub-
lichſten Preiſe anzurechnen. Lord Minto ſoll bereits in der erſten
Woche, wo er in Jndien war, mit der Einführung von Sparſam-
keit begonnen haben, und ganz beſonders ſetzte er gleich die für
die Lebensmittel beſtimmten Summen um ein bedeutendes
herab. Es wird nun behauptet, daß die Dienerſchaft fortgeſetzt
behauptet habe, es könnten bei den geringen zur Verfügung
ſtehenden Summen nur minderwertige Waren gekauft werden,
und da dieſe Vorſtellungen nicht halfen, ſollen die Leute nun ver-
ſucht haben, dem Vizekönig einen Beweis davon zu liefern, wie
gefährlich es unter Umſtänden werden könne, billige Dinge zu
kaufen.

inf. Heilanſtalten im Deutſchen Reiche Ende 1909. Am Ende
des Jahres 1909 befinden ſich nach einer letzten amtlichen Zu-
ſammenſtellung im ganzen Deutſchen Reiche 3603 allgemeine
Krankenhäuſer, und zwar 2182 Anſtalten öffentlichen Charakters,
1362 private Anſtalten und 59 Anſtalten von Univerſitäten.
Anſtalten für Geiſteskranke, Epileptiker, Jdioten, Schwachſinnige
und Nervenkranke wurden 479 ermittelt, darunter 280 private.
Von den 106 Entbindungsanſtalten waren 62 öffentliche und je
22 private ünd Univerſitätsanſtalten. Die Augenheilanſtalten
ſind zum größten Teil private Unternehmen. Neben 103 Privbvat-
anſtalten wurden 23 öffentliche Augenheilanſtalten und 21 Uni-
verſitätsanſtalten gezählt. Jn den geſamten Heilanſtalten
ſtanden 328 983 Betten zur Verfügung, 115 714 in den Anſtalten
für Geiſteskranke, 3498 in den Entbindungsanſtalten und 4654
in den Augenheilanſtalten. Verpflegte Kranke wurden im letzten
Jahre der Ermittelung gezählt 1500 793 in den allgemeinen
Krankenhäuſern, darunter 923 773 in den Krankenhäuſern mit
öffentlichem Charakter und 168 343 in den Anſtalten für Geiſtes
kranke. Nach einer Statiſtik über den Zeitraum von drei Jahren
wurden in den Heilanſtalten für Geiſteskranke 176 978 neu zuge-
gangene Krankheitsfälle gezählt, die häufigſten Krankheitsformen
waren einfache Seelenſtörung in 81 715 Fällen, Epilepſie in
15 634 Fällen, paralytiſche Seelenſtörung in 15 490 Fällen, an
geborene Jdiotik und Kretinismus in 13 849 Fällen, Alkoholismus
in 12 853 Fällen, Neuraſthenie in 12 492 Fällen.

23 Perſonen ertrunken. Aus Agram wird ge-
meldet: Wie jetzt bekannt wird, wollten in einer
Ortſchaft in der Nähe von Karlbowitz am Weihnachtstage
35 junge Leute zur Chriſtmette gehen, wobei ſie über einen Fluß
mußten. Dabei geriet der Kahn ins Schwanken, ſo daß das
Waſſer eindrang. Der Kahn ſank und 23 Perſonen fanden den
Tod in den Wellen. Die Uebrigen wurden gerettet,

grube ertrank am Sonntag das 24 Jahre alte Töchterchen des

Reiſen nach Ruſſiſa,-Zentralaſien. Die „Nordd. Allg. Zig.“
ſchreibt: Um den in ſtets wachſender Zahl nach RuſſiſchZentral
aſien vreiſenden Ausländern den Aufenthalt daſelbſt möglichſt zu
erleichtern, hat die ruſſiſche Regierung den diplomatiſchen Be
amten, die dem Generalgouverneür von Turkeſtan und dem Chef
der transkaſpiſchen Provinz beigegeben ſind, zur Pflicht gemacht
die Fremden mit Rat und Tat zur Erreichung ihres Reiſegweck
und insbeſondere auch bei etwa entſtehenden Schwierigkeiten zu
unterſtützen. Den Reiſenden iſt hiernach im eigenen Intereſſe
zu empfehlen, ſich beim Beſuche von Taſchkent und Askha-
bad mit den bezeichneten Beamten unmittelbar in Verbindung
zu ſetzen. Jm übrigen bedürfen Ausländer für Reiſen nach dieſen
Gebieten nach wie vor einer beſonderen Erlaubnis, die durch die
diplomatiſche Vertretung ihres Heimatlandes in St Petersburg
einzuholen iſt und für eine Reihe von Oertlichkeiten aus milt
täriſchen Rückſichten überhaupt nicht erteilt wird. Auch die gelten,
den Paßbvorſchriften bleiben unberührt.Für die Hilfeleiſtung in Beſſina und Reggio. Aus Negpel
wird uns gemeldet: Jn Anweſenheit der Behörden und einer großen
Anzahl Offiziere wurden am Donnerstag abend den Konſuln Deuſch
land s, Engkands, Frankreichs, Rußlands, Spaniens und der Ver-
einigten Staaten künſtleriſch ausgeführte Plaketten, die für die an der
Hilfeleiſtung in Meſſina und Reggio beteiligten answärtigen Schiffe
beſtimmt ſind, ſeierlich überreicht.

Bei dem Zuſammenſtoß eines Straßenbahnwagens
einer Automobildroſchke und eines Laſtwagens, der
geſtern abend in Berlin erfolgte, wurde der Anhängewagen aus den
Schienen geſchleudert, der Laſtwagen umgeworfen und die Autodroſchke
wie eine Ziehharmonika zuſammengeſchoben. Glücklicherweiſe trugen
Perſonen bei dem komplizierten Zuſammenſtoß keine Verletzungen davon.

Der Feuerwehr gelang es nach halbſtündiger Arbeit, das Chaos zu
entwirren und die Straße für den Verkehr freizumachen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Torgau, 30. Dezember. (Jubiläum der 72er.) Das

4. Thüringiſche Jnfanterie- Regiment Nr. 72 ſeiert am 16. bezw.
18. Auguſt 1910 das Feſt ſeines fünſzigjährigen Beſtehens.

Nordhauſen, 30. Dez. (Großes Herzeleid) brachte
die Weihnachtszeit über die Familie des Lokomotivführers L. in
der Ludwigſtraße. Seine Gattin liegt ſchwer krank darnieder,
Am Montag früh erlitt nun die kaum 12jährige Tochter, während
die Mutter noch immer an das Krankenbett gefeſſelt war, in der
nebenanliegenden Stube einen Blutſturz und fiel entſeelt um.

Erfurt, 30. Dez. (Orkanartige Wirbelſtürme,),
die von elektriſchen Entladungen, Schnee und Hagelſchauern be-
gleitet waren, hauſten heute nacht im Thüringer Walde
und richteten bedeutenden Schaden an. Viele alte Baum
rieſen wurden wie ſchwache Halme geknickt, Telephonleitungen
in großer Anzahl zerſtört, ſo daß der Fernſprechverkehr empfind-
liche Unterbrechungen erleidet. Die Gebirgsbäche ſind ſtark
angeſchwollen. Die Temperatur iſt nach dem Sturme
merklich geſunken.

Großweißandt, 30. Dez. (Tödlich veru n gläſckt.)
Geſtern morgen 4 Uhr iſt in der Grube „Minna Annga“ (der Ar-

beiter Schönau aus Großweißßandt dadurch tödlich verunglückt,
daß er beim Schlagen der Kohle vom Bruch verſchüttet wurde.

Siebigerode, 30. Dez! (Ertrunken.) Jn der Jauchen-

Hüttenmanns F. Zorn. Dieſer traurige Vorfall mah nt
wiederum daran, wie notwendig es iſt, Brunnen, Jauchen-
gruben uſw. ſo zu bedecken, daß Unglücksfälle vermieden werden.

Eiſenach, 30. Dez. (Die Landes anſtalt fürSieche und Blöde), das Karolinenheim in Apolda, welches
lediglich durch Liebesgaben und aus einer Spende des Groß
herzogs in Höhe von 100 000 Mk. aus dem Nachlaß der ver
ſtorbenen Großherzogin Karoline gegründet wurde, hat ſeit ſeinem
Beſtehen bereits über 100 Perſonen aufnehmen können. Es be
fanden ſich unter den Jnſaſſen 12 Epileptiſche, 30 Blöde d
Sieche. Sie ſtanden im Alter von 20 bis 86 Jahren. Nach dem
letzten Jahresbericht ſind 14 Perſonen geſtorben und 21 ausge
ſchieden. Die Unglücklichen finden in dem Heim eine gute Pflege
und je nach ihrem Leiden eine angemeſſene Beſchäftigung. Die
jährlichen wirtſchaftlichen Unterhaltungskoſten belaufen ſich auf
rund 21 000 Mk. Dieſe werden mit aufgebracht durch die Bei
träge für die Pfleglinge. Für diejenigen der erſten und ztveiten
Klaſſe zahlen die Angehörjgen, für die der dritten Klaſſe die be
treffenden Gemeinden, der Landarmenverband oder die Thüringer
Landesverſicherung. Das Genefungsheim für
männliche Lungenkrantke, die Sophienheilſtätte bei
Berka a. J., wird nach Vollendung ihres Erweiterungsbaues 250
Lungenkranke beherbergen können. Jetzt hat ſie nur Platz für
150 Kranke.

Jeua, 30. Dez. (Ein ſcharfer kommunaler
Konflikt) Das Hochwaſſer der Leutra, das am
27. September d. Js. Jena durchflutete und großen Schaden an
öffentlichem und privatem Eigentum anrichtete, hat auch in die
ſtädtiſche Verwaltung einen ſcharfen Konfliktſtoff hineingetragen.
Wenige Tage nach dem Ereignis trat der Gemeinderat zu einer
öffentlichen Sitzung zuſammen und bewilligte 10 000 Mk. zur
Vornahme von Arbeiten, die zur Abſtellung unmittelbarer Ge-
fahren geeignet ſein ſollten. Das Stadtbauamt, das mit der
Ausführung beauftragt war, begnügte ſich aber nicht mit der
Löſung dieſer engbegrenzten Aufgabe, ſondern nahm aus eigener
Machtvollkommenheit große Uferſchutz- und Kanaliſationsbautei
im Zuge mehrerer Straßen in Angriff, ohne ſich um den Ge-
meinderatsbeſchluß zu kümmern. Die Koſten dieſes Projektes
belaufen ſich auf über 70 000 Mk. Auf Einſpruch von Gemeinde-
ratsmitgliedern wurden die Arbeiten eingeſtellt und
geſtern kam die Angelegenheit, nachdem ſie ſchon zahlreiche geheime

Sitzungen beſchäftigt hat, vor die Oeffentlichkeit. Der
Gemeindevorſtand gab eine Erklärung zu Protokoll, wonach
zugeſtanden wird, daß das angewendete Verfahren nicht ein-
wandsfrei ſei, er bat um Entſchuldigung und ſuchte ſchließlich um
Jndemnität nach. Auch ſonſt ſuchte Oberbürgermeiſter Dr. Singer
den Stadtbaudirektor Bandtlow zu decken, indem er verſicherte,
es ſeien Vorkehrungen getroffen, daß ſich ſolche Dinge in Zukunft
nicht wiederholten. Der Gemeinderat begnügte ſich aber mit
dieſer Erklärung nicht, ſondern nahm, wie die „L. N. N.
ſchreiben, nach langer, teilweiſe ſehr ſcharfer Auseinanderſetzung
mit dem Gemeindevorſtand eine Gegenerklärung an, in der es
u. a. heißt: „Der Gemeinderat ſpricht ſein Bedauern aus, daß
durch eine derartige Geſchäftsführung beim Gemeindevorſtand
und die Außerachtlaſſung der Rechte des Gemeinderates die
Intereſſen der Stadt auf das ſchwerſte gefährdet ſind; er nimmt
zur Kenntnis, daß der Gemeindevorſtand unter Anerkennung der
Fehler die beſtimmte Erklärung abgegeben hat, das künftighin
nach der Gemeindeordnung, dem Ortsſtatut und der Geſchäfts
ordnung verfahren wird. Die ausgeführten Arbeiten und Pläne
über die Fortführung zu genehmigen und die entſtandenen und
noch entſtehenden Koſten zu bewilligen, iſt er jetzt nicht in der
Lage. Der Gemeinderat wird der Koſtenfrage erſt näher a
wenn der Bauausſchuß eine genaue Prüfung der Angelegenhei
vorgenommen hat.“

W. Altenburg, 30. Dezember. (Die Neu w ahlen ſür den
Landtag), die zum erſten Male nach dem neuen Wahlgeſetz ſtatt
finden, ſind auf den 14. April n. J. angeſetzt worden. p

Aus Thüringen, 30. Dez. (Land wirtſchaftliche
Die letztjährige Kartoffelernte in Thüringen betrug an
88 352 Hektar 1 173 555 To., das ſind 18,87 To. pro Hektan
Davon waren 110 070 To. erkrankt, das ſind 10,6 Proz. r
den Erträgen nimmt in Thüringen Sachſen Altenburg die er
Stelle ein. An krank geernteten Kartoffeln ſteht Reuß ä. r
18 Proz. obenan. Nach der letzten Zählung gab es im Eue
herzogtum Sachſen 23 244 Stück Pferde, das ſind 253 St
mehr als im Vorjahre, und 138 164 Stück Rinder, das ſind



Zig.“
ntral
hſt zu
r Be
i Chef
macht,
zwecks

en zu
tereſſe

a

ndung
dieſen
ch die
Sburg

mili
elten,

Neapel

großen
u ſ ch

Ver
an der
Schiffe

en s,
der

i8 den
roſchke

trugen
davon.

os zu

Das
bezw.

rachte
S, in
tieder.
hrend
n der
t um.
m e),
n be-
alde
zaum
ungen
pfind-

ſtark
turme

üſck t.)

x Ar-
glückt,

urde.
uchen-
n des
ahnt
uchen
erden.

für
elches
Hroß

ver
einem

d

dem

us ge
zflege

Die
auf

Be
veiten

e be
inger

für
e bei
250

r

ler
am

n an
n die
agen.
einer

zur
Ge

t der
t der
gener
autei

Ge-
jektes
inde-

und
heime

Der
onach

ein-
h um
inger

ß die
immt
g der
tighin
häfts
pläne
und
n der
reten,
enheit

den
ſtatt

e

J auf
ektar.

Nach

erſte

mit

Hroß
Stück

ſind

I Stück mehr als im Vorjahre. Die Erhebung einer Abgabe
von den Pferden wegen Rotz und vom Rindvieh wegen Lungen-
ſeuche war für das laufende Jahr nicht erforderlich. Die
Landesviehverſicherungsanſtalt für das Herzog
tum Koburg beſtand im letzten Geſchäftsjahre aus 29 Ortsvieh-
verſicherungsvereinen, die insgeſamt 1176 Mitglieder zählen.
Das Vermögen beträgt mit dem Reſervefonds der Ortsvereine
41 322,75 Mk. An Prämien kamen im Durchſchnitt 1,39 Proz.
von 100 Mk. Verſicherungsſumme in der Viehlebensverſicherung
zur Erhebung, was die Summe von 25 237 Mk. ausmacht. An
Schadenfällen gelangten 24 955,28 Mk. zur Auszahlung. Jn der
Schlachtviehverſicherung wurden für 23 Fälle 3973 Mk. netto und
3144 Mk. an erzieltem Erlös ausbezahlt. Das herzogliche Staats
miniſterium unterſtützte die Anſtalt mit 2000 Mk.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 30. Dezember.

z TuberkuloſeWandermuſenm in der Handwerkerſchule.
Anläßlich der geſtrigen Eröffnung der Ausſtellung, über die

wie bereits berichtet haben, tagte am Nachmittag im Hotel „Stadt
Hamburg“ eine öffentliche Verſammlung, die verhältnismäßig
gut beſucht war, wenngleich man hätte erwarten ſollen, daß bei
der ungeheuren Tragweite der Bewegung zur Bekämpfung der
Tuberkuloſe der Beſuch ein viel ſtärkerer ſein würde, damit über
das Weſen der volksverheerenden Krankheit in die weiteſten Kreiſe
hinein Aufklärung getragen werden könnte. Die ganze Bewegung
wird immer noch dadurch gehemmt, daß es ſo ſchwer iſt, an die
beteiligten Kreiſe ſelbſt heranzukommen. Unkenntnis und Miß-
trauen halten vom Suchen nach Belehrung ab. Hoffentlich trägt
die Ausſtellung des Tuberkuloſe-Wandermuſeums zur Beſſerung
bei. Der Vorſitzende des Vereins zur Bekämpfung der Schwind-
ſucht in der Provinz Sachſen und dem Herzogtum Anhalt, Ober-
präſident Exzellenz v. Hegel, eröffnete die vom Verein einbe-
rufene Verſammlung mit einer Anſprache. Der Verein bezwecke
die Aufklärung aller Volkskreiſe über die Tuberkuloſe durch Vor-
träge uſw. Redner ſprach ſeine Freude aus über die rege Tätig-
keit des Halleſchen Zweigvereins und er gab dem Wunſche Aus-
druck, daß das Muſeum recht lebhaft beſucht werden möchte. Er
forderte auch zu zahlreichem Eintritt in den Zweigverein auf,
denn ohne Geldmittel ſeien die Ziele des Vereins ſowohl wie die
des Zweigvereins nicht zu erreichen. Dann gab Herr Regierungs-
und Medizinalrat Dr. Dütſchke- Erfurt Mitteilungen über
Erfahrungen bei Ausſtellung des Tuberkuloſe-Wandermuſeums
und Winke, wie eine ſolche Ausſtellung vorbereitet und betrieben
werden muß. Er hält es beſonders erforderlich, daß die Schul-
zjzugend in die Ausſtellung geleitet wird, daß die Poſt- und Eiſen-
bahndirektionen wie die Stadtvertretungen, ganz beſonders aber
die Aerzte dafür intereſſiert werden. Mit lebhaftem Beifall
wurden ſeine Ausführungen aufgenommen, insbeſondere auch die
Mitteilungen über die günſtigen Nachwirkungen der Ausſtellung
in Erfurt, Nordhauſen und Mühlhauſen. Der Leiter des Francke-
ſchen Lehrerinnenſeminars gab hierauf einigen Wünſchen Aus-
druck, von welchen beſonders der nach einer Erweiterung des Aus-
ſtellungsraumes Beachtung fand. Weiter hielt Herr Stadtarzt
Prof. Dr. v. Drigalski einen ſehr anregenden Lichtbildervortrag
über den „Lupus und ſeine Bekämpfung“. Der
Luberkelbazillus iſt auch der Erreger des Lupus. Jn der Haut
bildet der Tuberkelbazillus die Lupusknötchen, bildet ſich zu einem
größeren Herd aus und zerſtört die Haut. Dir Form der Haut-
tuberkuloſe findet ſich häufig vergeſellſchaftet mit der Knochen-
und der Lungentuberkuloſe. Der Lupus bringt ſchreckliche Zer-
ſtörungen der Haut zuwege. Geheimrat Koch, der Entdecker des
Tuberkelbazillus, hat den Beweis erbracht, daß der Tuberkel-
azillus tatſächlich auch der Erreger des Lupus iſt. Der Lupus
iſt zwar keine ſehr anſteckende Krankheit, aber er kann dazu
werden dadurch, daß er tuberkelentwickelnde Krankheitsherde her-
vorruft. Der Vortragende beleuchtete die Vorbeugungs- und

Verhütungsmaßnahmen und die Heilmittel gegen Lupus. Heilen
heißt auch vorbeugen im Jntereſſe der Menſchheit und darum iſt
es nötig, daß der Lupus rechtzeitig erkannt wird. Dafür gibt es
eine ganze Reihe Erkennungsmethoden. Jn ſehr vielen Fällen
wird der Lupus günſtig beeinflußt von der Tuberkulinbehandlung.
Dazu tritt die chirurgiſche Behandlung, die aber nicht in allen
Fällen anwendbar iſt. Da nun hat der Däne Finſen durch geeig-
nete Anwendung der blauen, violetten und ultravioletten Strahlen
des Lichtes eine Therapie der Lupusbehandlung geſchaffen, die
*benſo einfach wie wirkſam iſt. Aehnlich, aber anders wirken die
Röntgenſtrahlen, auch die neueren Radiumſtrahlen. Je nachdem
werden die verſchiedenſten Behandlungsarten mit einander ver
rinigt. Große Erfolge ſind dadurch erreicht worden. Reicher
Beifall dankte den ausgezeichneten Ausführungen, und Exzellenz
v. Hegel gab dieſem Danke noch beſonderen Ausdruck. Zugleich
vat er um zahlreichen Beitritt zum Provinzialverein. Den Vor-
trägen folgte ein Eſſen im engeren Kreiſe. Hierbei gedachte
Exzellenz von Hegel nochmals der großen Verdienſte des Halleſchen
Zweigvereins um die Bekämpfung der Tuberkuloſe, insbeſondere
auch dankte er den beſonderen Bemühungen der Herren Stadtrat
Dr. Tepelmann, Geheimrat Prof. Dr. Fränkel, Direktor Stieber
und insbeſondere des Herrn Stadtarztes Prof. Dr. v. Drigalski.
Er erbat ſich die Mithilfe dieſer Herren und des Zweigvereins
überhaupt auch bei den vom Redner noch ins Auge gefaßten Be
nühungen um die Krüppel- und Säuglingsfürſorge. Hoffentlich
erwachſen aus der Saat, die durch dieſe Veranſtaltung geſät

worden iſt, reiche Früchte. r.
Hochwaſſervorherſage.

Nach Mitteilung der hydrographiſchen Landesabteilung der
K. K. Statthalterei zu Prag iſt für Sonnabend, den 1. Januar
1910 morgens ein Waſſerſtand von 3,50 Meter am Pegel zu
Torgau zu erwarten.

Hiernach kann vorläufig etwa auf folgende Waſſerſtände
gerechnet werden:

El b'e:
Mühlberg 4,00 m am 31. Dezember
Mauken 3,680 am 1. Januar
Wittenberg 3,75 am 2. Januar
Roßlau 3,60 am 3. Januar
Aken 3,75 am 3. Januar
Barby 4,00 m am 3. Januar
Schönebeck 4,05 am 3. Januar
Pretzien 4,75 am 3. Januar
Magdeburg 3,45 am 3. Januar
Tangermünde
Hämerten

4,00 am 4. Januar
3,15 am 4. Januar

Sandau 4,00 am 5. Januar
Wittenberge 3,60 am 6. Januar.

Saale:
Trotha 3,50 m am 1. Januar
Rothenburg 3,00 am 1. Januar
Bernburg U.P., 2,90 am 2., Januar
Calbe U.-P. 2,90 am 2, Januar.

Magdeburg, den 30. Dezember 1909.,

Elbſtrombauverwaltung.

Sport und Jagd. t.S Jnternationgle Ausſtellung für Sport und Spiel in Frank
furt a. M. Die Zeichnungen zum Garantiefonds für die Aus

Florida hat 6 Grad unter Null.

ſtellung ſind im beſten Gange und haben ſchon die Gewißheit ge
bracht, daß der Garantiefonds eine anſehnliche Höhe erreichen
wird. Die Vorbereitungen für die geplanten Veranſtaltungen
find bereits recht weit gediehen. Die einzelnen Termine ſind
beſtimmt und für die meiſten Spiele und Tourniere ſteht auch das
genaue Programm feſt, das ſich durch Reichhaltigkeit auszeichnet.
Es iſt für große Abwechslung im Programm geſorgt, was der
Anziehungskraft der Ausſtellung beſonders zugute kommen dürfte.

Letzte Telegramme
Die Luftſchiffahrt.

Berlin, 31. Dez. Geſtern nachmittag ſtieg der Ballon
„Tſchudi“ vom Berliner Verein für Luftſchiffahrt auf, um
nicht nur die für den Zweck der Prüfung vorgeſchriebene
Nachtfahrt zu machen, ſondern ev. auch eine Fern-
fahrt auszuführen.

Chineſſſcher Beſuch in Deutſchland.

Berlin, 31. Dez. Am 7. Jannar trifft der chineſiſche
Prinz Tſaikſinn, ein Bruder des Prinzregenten
und Onkel des jungen Kaiſers, in Berlin ein. Sein Ge
folge bildet die zum Studium der europäiſchen Marine-
einrichtungen entſandte Kommiſſion, mit der ſich der Prinz
nach kurzem Aufenthalt in Berlin nach Kiel begibt.

Die Folgen des Erbſchaftsſtreites.
Rom, 31. Dez. Jn Chaſallet bei Aoſta ſchoß geſtern

der Landwirt Vitterino ſeinen Bruder, den Alpenjäger-
Leutnant Ottavio, im Streit über die Erbſchaft mit einer
Flinte nieder und machte, von Frauen erfaßt, auch ſeinem
Leben ein Ende.

Die Kaiſerjacht „Standart“.
Sebaſtopol, 31. Dez. Die Kaiſerjacht „Standart“ mit

der kaiſerlichen Familie an Bord iſt geſtern nachmittag hier
eingetroffen.

Scharfe Kälte.
New-York, 31. Dez. Die ganze öſtliche Hälfte der Ver

einigten Staatem befindet ſich in einem Bann eiſiger Kälte.
Jn einzelnen Gegenden ſank das Thermometer bis
30 Grad unter Null. Jn Alabama fanden
vier Perſonen durch Erfrieren den Tod.

Man befürchtet
die Vernichtung der Orangenkulturen.

e Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Vom Kaliſyndikat. zDer Sitzüng des erweiterten Ausſchuſſes des Kaliſhndikats
am geſtrigen Donnerstag lag ein .ausführliches Tele
gramm der in NewYork weilenden Shndikatsvertreter Ge-
heimrat Kempner und Direktor Bielmann vor, das die
Gegenvorſchläge der amerikaniſchen Dünger-
truſfte enthält. Dieſe Vorſchläge gipfeln in zehn Punkten. Da
zu ihrer Beurteilung ſehr ſorgfältige Kalkulationen erforderlich
ſind, weil ſie Preiſe und Proviſionen betreffen, und es ſich hier-
bei um viele Millionen Mark handelt und außerdem
weitere telegraphiſche Fragen und Antworten nötig ſein werden,
ſo dürften ſich die Beratungen des Aufſichtsrats zunächſt bis
heute, Freitag, hinziehen. Man hofft aber, der für den
3. Januar in Ausſicht genommenen Geſellſchafterverſammlung
des neuen Syndikats endgültige Anträge unterbreiten
zu können. Wie weiter verlautet, ſind die amerikaniſchen
Düngerkorporationen bereit, als Agenten des Shyndi-
kats auf eine längere Shndikatsdauer gegen Gewährung gleich-
mäßiger Preiſe und Proviſionsſätze zu fungieren. Das Syndikat
hat ihnen letztere in Höhe von 16 Proz. angeboten. Die Ameri-
kaner verſuchen, noch eine etwas höhere Proviſion herauszu-
ſchlagen.

Ein ſpäteres Telegramm meldet der „Magdeb. Ztg.“: Jm
weiteren Verlaufe der Aufſichtsratsſitzung wurde mitgeteilt, daß
inzwiſchen ſeitens der amerikaniſchen Truſts neue
Vorſchläge gemacht ſeien, die in gewiſſen Punkten einiges
Entgegenkommen erkennen ließen. Der Aufſichtsrat habe jedoch
auch dieſe Vorſchläge für un annehmbar erachtet und den
Vertretern des Syndikats nach NewYork Jnformationen ge-
kabelt, um den Amerikanern nochmals Gegenvorſchläge zu unter-
breiten. Der Aufſichtsrat erwarte heute Antwort. Es werde
dann eine Kommiſſion, beſtehend aus dem Vorſitzenden, Ober-
bergrat Paxymann, und den Herren Beſſerer, Emil und
Wilhelm Sauer, die eventuelle Annehmbarkeit der amerika-
niſchen Rückäußerung zu prüfen haben. Vom Shndikat werde
insbeſondere bezüglich der Preis und Rabattfrage eine Modifi-
zierung der amerikaniſchen Anſprüche verlangt. Für den Fall,
daß bis zum 3. Januar, zu welchem Tage die Gefellſchafterver-
ſammlung berufen iſt, eine Einigung nicht erzielt werde, dürfte
die Friſt, innerhalb der das Syndikat eine Klarſtellung verlangt,
um einige Tage hinaus geſchoben werden.

x

—-y, Waggonfabrit, Aktiengeſellſchaft, vormals P. Herbrand
in Köln. Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf
9 Proz. feſt. Der Vorſtand erklärte, es könne im laufen-
den Jahre mit einer Beſſerung der ſehr gedrückten Preiſe
nicht gerechnet werden. eW. Das öſterreichiſche Zuckerkartell hat die Preiſe um Krone
ermäßigt.

A. Prodnukten- und Warenmüärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 30. Dezbr. Getretde und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, ruhig,
engliſcher gut 210 bis 215 mittel gering
bio do. Sommer- gut 210--215 mittel bisdo. Kolben Sommer- gut 220-228 do. Nauh
gut 207--213 do. ausländiſcher gut A. Roggen
ſtetig, inländ. gut 153 bis 158 mittel bis A.
Gerſte, ſtill hieſige Chevaliergerſte gut 165 172 mittel
do. AC, feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 155 bis
162 mittel ausländiſche Futtergerſte ruhig gut
127--132 feinſte über Notiz. Hafer ſtietig, inländ. gut 160
bis 167 ausländiſcher M. Mats feſt, runder gut
156--160 amerikaniſcher bunter A. Erbſen hieſigeViktorig gut AU, grüne Folger A.

L. Hamburg, 30. Dezbr. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-ZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.
Weizen: Hardwinter II Dez. 239 Northern I Duluth Dez.
249 Durum I Duluth Dez. 228 Jan. 228 Ulka 10 Pud
5/10 4 o Dez. 2331 AC, Orenburger 78/79 kg Dez. 230x Jan.
231 Samara 78/79 kg Dez. 232X ÄArgent, Barletta Ruſſo
79 kg Jan. Febr. 2304 Febr. März 230 Roſaſé 78 kg
Jan. Febr. 233 Roggen: Südr. 9 Pud 20/25 gute Häfen loko
181 Dez. Jan. 1815 Futtergerſte: Südr. 60/61 kg
loko 120 ſchwim. 121 C fob., Jan. 122 Febr. 1241 Mai
Juni 124 Hafer: Petersb. 50/51 Kg 9 Febr. April 132
März Mai 163 Mai Mixed Dampfer „Bethania“ 146
Dez. 146 Jan, März 1472 La Plata April Mai 1477
Mai/ Juni 1461

Berlin, 30. Dezbr. Berliner Produktendorjſe.)
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen
inländiſcher 221-223 ab Bahn und frei Mühle, Mai
223,75--224,00 224,50 Roggen, inländ. 159,00 160,00 ab
Bahn und frei Mühle, Dezember bis Mai A.Hafer, märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. ſein
171--180 mittel 164 170 AG, gering 158 163 AC, ruſſ. und
Donau mittel 156,00 bis 162,00 gering 152,00 bis 155,00
ab Bahn und frei Wagen. Dezember bis
Mais, amerik. mixed. 162,00 164,00 etwas abſallender

türk. mixed runder 155,00 158,00 frei
Wagen. Gerſte, inländ, Futtergerſte, mittel und gering 144 152
gute 153 165 ruſſ. u. Donau leichte 129 133. ſchwere 134 143

ab Bahn u. frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futterware mittel
160--167 Taubenerbſjen 168 78 kleine Kocherbſen bis

AU, Viktorigerbſen A. ab Bahn und frei Wagen,
Bohnen, weiße A. Linſen A. ab Bahn,Weizenmehl 00 27,00--29,75 A. Roggenmehl 0 und 1 19,70 bis
2 0 Weizenkleie 11,50 12,50 Roggenkleie 13,50 12,10

Mittagsbörſe: Weizen, märk. 221,00224,00 A. ab Bahn, Dez.
228,60127,75 Mai 223,25-223,00 223,00 223,50 Juli
224,09 223,75 A. Roggen, inländ. 159,00 160,00 C ab Bahn,
Dez. 165,00 Mai 174,00-—173,25 173 50 c Hafer Dez. 156,75
bis 157,00 Mai 164 Weizenmehl 00 27,25--29,75 A.
Roggenmehl 0 und 1 19,70- 21,80 c. Rüböl Dez. 54,80 A. Br.,
Mai 53,7053,50 53,90-53,70 A.

L. Weltmarkt, Berlin, 30. De Tägliche Vörſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Svpeſen-
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats. Weizen Berlin, 755 gr., Lez.-

-75, Mai 223,50. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 194,10, Dez. 2,
Chicago Northern J Spring, Dez. 181,10, Mai 171,15. Liverpool
Red Winter Nr. 2, März 181,85. Paris Lieferungsware Dez. 191,
Budapeſt Lieferungsware April 238,15. Odeſſa Ulka 928 3 4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 166,25. BuenosAires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Dez, 16.
Mai 173,50. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 124,85. Hafer:
2erlin 450 gr. Dez. 157,00, Mai 164,00. Mais: Berlin
Lieferungsware Dez. Newyork mixed Dez. 115,70. Buenos-
Aires Durchſchn.Qualitöt bordfrei

Kartoffeln. Kartoffelinehl. Stärke.
Berlin, 30. Dezember. Kartoffetſtärke 22,25 22,75 Mk.

Kartoffelmehl 22,25--22,75 Mk., feuchte Stärke 11,10 Mk.

Sviritus.
Hamburg, 30. Dezember. Spiritus ſeſt, Dezember 18 G.

Dezember- Jannar 18 G., Januar- Februar 182 G.
Paris, 30. Dezember. Spiritus feſt, Dezember 46,75,

Januar 16,25, Januar-April 46,75, MaiAuguſt 48,75.

Oele und Oelfrüchte.
Kölu, 30. Dezember. Rüböl loko 59,00, Mai 56,00.
Hamburg, 30. Dezember. Rübbl ruhig, loko verzollt 56,00.
Amſterdam, 30. Dezember. Leinöl flau, loko Januar 34,

JanuarApril MaiAuguſt 33, Sept.Dez. 32
Paris, 30. Dezember. Rüböl feſt, Dez. 61,75, Jan. 62,26,

Jannar-April 63,25, Mai-Augnſt 64,75.
Peſt, 30. Dezember. Kohlraps träge, LAuguſt 18,50 G.

Zucker.
W. Hamburg, 30. Dezbr. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 50 Kilo
per Dezbr. 12,40, per Jan. 12,45, per März 12,62 per Mat 12, 728,
per Auguſt 12,90, per Okt.-Dezbr. 10 87 Tendenz ruhig.W. London, 30. Dezember. Rüben Rohzucker 88 Dezember, 12 ſh.

3 d. Wert, ruhig, Javazzucker 96 prompt i3 ſh. 3 d. Ver
käuſer ruhig.

Kaffee. 7Hamburg, 30. Dezbr. Kaffee TerminNotierungen. Nur für
Good average Santos Dezember G., März 36 G., Mai 37 G.
September 36 G. Tendenz: ruhig.

Amſterdam, 30. Dezember.
behauptet, loko 41.

Havre, 30. Dezbr. Kafſee. Good average Santos Dez. 48,25,
März 48,25, Mai 48,00, September 46,75. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Jauetro, 29. Dezember. Kaſfee, Zufuhren 11 000 Sack
in Rio, 12 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 30. Dezbr. Baumwolle, ruhiger, Upland middling

loko 79 Pfg.
Antwerpen, 30. Dezbr. Wolle. LaPlataZug Type B. März

5,70 bez., September 5,50 bez. Ruhig.
Liverpool, 30. Dezbr. Baumwolle. Umſatz 20 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz: Stetig,
Amerikaniſche middling Lieſerungen: Stetig. Per Dez. 8,28.

per Dez.Jan. 8,28, per Jan. Febr. 8,29, per Febr.März 8,32, per
März- April 8,34, per April-Mai 8,36, per MaiJuni 8,37, per
Juni-Juli 8,37, per Juli-Auguſt 8,35, Aug. Sept. 8,08.

Petroleum
Hamburg, 30. Dezember. Petroleum luſtlos, Amerik. ſpez-

Gewicht 0,800 6,30.
Metalle.

Amſterdam 30. Dezbr. Bancazinn behauptet, loko 98
London, 30. Dez. Blei, ſpan., 128/, Lſirl., engl. 14 Lſirl.,

Zinn 153 Lſtrl., Zink 232/, Lſtrl., ChiliKupfer 61 Lſirl., 3 Monate
622 10 Lſtrl.

Glasgow. 30. Dez. Roheiſen. Scotch warrants m.
Warrants Middlesborough III 51 h. 2, d.

Java Kaffee, good ordinarhy,

B. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 30. Dez. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auf tr ieb:
212 Rinder, und zwar 37 Ochſen, 18 Kalben, 80 Kühe, 77 Bullen,
771 Kälber, 373 Stück Schafvieh, 1375 Schweine, und zwar 1375
deutſche zuſ. 2731 Tiere. Preiſe Ochſen: I. II. 78, I. 68,
IV. 56 c für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I.
II. III. 65, IV. 55, V. 45 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 68, II. 63, III. 58 ſür 50 Kg Schlachtgew. Kälber: J.
II. 50, III. 38, IV. e. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 43,
II. 38, III. 26 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 73, II. 70,
III. 65, IV. 65 für 50 Kg Schlachtgew. Verkauf: 196 Rinder,
und zwar: 31 Ochſen, 17 Kalben 77 Kühe, 71 Bullen; 771 Kälber.
260 Schaſe, 1246 Schweine. Geſchäftsgang: Ochſen, Kalben,
Kühe, Bullen, Schafe, Schweine langſam, Kälber mittelmäßig.

C. Neueſte Handels Depeſchen. 4
W. NewYork, 30. Dez. Roter Winter Weizen loko 127, per

Dez. 128, ver Mai 1197,, per Juli 110, per Sept.
Mais ver Dez. 70 ver Mai 75 per Juli Mehl 4,40.
Getreidefracht nach Liverpool 2.

W. Chieago, 30. Dez. Weizen ver Dez. 118 per Mai 112
Mais ver Mai 667/

W. New-York, 30. Dez. Petroleum Standard white in Newe
York 8,05, do. in Philadelphia 8,05, do. in Refined Caſes 10,46, do.
Credit Balances at Oil City 143.

W. New-York, 30. Dez. Schmalz Weſternſteam 12,90, Rohe und
Brothers 13,50.

Verantwortlich: Für Politit und Feuilleion: Dr. KWalther Gebensleden
für Vroviuz, Allgemeines, Vörſen, Handelzieil: Max Ebeling; für Oertliches
Heinrich Mieſchner; Schlußredaktion Kl, Berwecke, ſäwtlich in Halle a. S.
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do. Wasswk

blDianendahl
Dommitsch
Donnersm.
Dör.& Lehrn

e

e
S

d z

O

on

02

S

Dortm. Va. C.
do. VI. A. D.
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Baſcke Mseh

Baugb. NMeust

do. Kais W Str

nes

5*J. F. Beinberg

Görl. kisend.
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o. 102.7560 Rheinsk. abg I 6
Glückauf6. 3 a do. Kra. 7 139 000 5 g. Khi
Gr. Berl. Str 33 99.400 Rh. Wstfödkn 84172.506 do. Pr.indem feiſ o röt a2s do. m 7 130 o o. Hute
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171 ob Ompfrieg

180. 00b BI. Kammer.
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107.906BPortaCbrem.
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Rötgers Mk.
Sachssöh
do. Gusset.

do. Kammg.
do. Thür. Brk.
do. Cem. fad.
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Saf. Salzun
Sangorn.
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Saxonia Ceom
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Jacbär.
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London vigta] 20.43b
o. 8 T. 4920.416bdo. (9 45 20.256
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